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SitzungenimRathaus.
In der nächsten Wochetritt amDienstag um10 Uhr vormittagsder

WienerStadtsenatzu einer Sitzungzusammen.Anschliessenddaranfindeteine
Sitzung der Wiener Landesregierungstatt .

Strassen -undKanalbauteninWien.
In seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderatsausschuss für techni¬

sche Angelegenheiten wieder die Durchführung neuer Strassen - undKanalbauten

in Wienbeschlossen .Aufder Landstrassewird die Ungargassein derStrecke
zwischen der Beatrixgasse und der Invaliderstrasse reguliert .DieseArbeiten
mussten erweitert werden ,weshalb insgesamt 22 . 000Schilling hiefür aufgewen¬

det werden müssen .Auch beim Umbau des Hauptunratskanales in der Margareten¬

strasse zwischenHofgasseundZentagassein MargaretenmüssenbesondereMehr¬
arbeiten durchgeführt werden .Der notwendige Kostenaufwand wird daher rund
36 . 000Schilling betragen .In Favoriten muss zur Kanalisierung desWohngelän¬

des " AmLaaerberg "der Neubaudes Hauptunratskanalesin der verlängertenBit -¬
terlichstrasse vomautomatischenHebewerkder Wasserleitungnächstderalten
Laaerstrassean undin einigennochunbenanntenGassendurchgeführtwerden.
DurchdiesenKanalneubauwird eingrosserTeileinerbereitsin Baustehen¬
den städtischen Wohnhausanlage und ein Teil der Siedlung an der Laaerstrasse
an das Wiener Kanalnetz angeschlossen werden .Die notwendigen Arbeitern erfor¬

dernKostenimBetragevon125. 000Schilling .InderHetzendorferstrassein
Meidlingist durchGrundabtretungan der BreitenfurterstrasseeineVerbreite¬
rung der Strasse ermöglicht worden .Es werdendaher nun die Gleise derstädti¬
schen Strassenbahnen verlegt .Bei der Strassenverbreiterung ergab sich
auch eine neue Seitenfahrbahn längs der geraden Nummernseite .Die Fahrbahnwird

mit Würfelsteinenauf Makadamunterlage,der Gehsteigmit Halbgutsteinenge¬
pflastert . DieGesamtkosten dieser Strassenarbeiten betragen 10 . 000Schilling .
Schliesslich wird in Hietzing ein Teil der Pacassistrasse und des vondieser
Strasse abzweigenden Serpentinenweges auf den Küniglberg strassenmäasig aus - ¬

gebautwerden .Wegendes steilen Ansteigensder Strassen werdendieFahrbahnen
als Makadamfahrbahnenausgestaltet .Die Kosten dieser Arbeitenbetragen
75 . 000Schilling .
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Vortrageines GenferSchulreformersinWien.
Am20 .Oktober hielt der Genfer Pädagoge Robert Dottrens vor den

Wienern Lehrern der französischen Sprache im Pädagogischen Institut der Stadt

Wieneinen Vortrag über die schulreformatcrischen Bestrebungen in Genf undWien .
Der Vortragende hat auf Grund eingehender Studien in Wien ein um¬

fangreiches Werküber die WienerSchulreformin französischer Spracheerschei¬
nen lassen ,das nach kurzer Zeit ins Englische und ins Spanischeübersetzt
worden ist ,was das grosse Interesse des Auslandes für die Wiener Schulebe¬
weist .In seinem Vortrage betonte Professor Dottrens neuerdings ,dass das Wie - ¬

ner Beispiel für die Genfer Schulreformbestrebungen von entscheidender Be¬

deutung gewesen sei ,weil es die praktische Durchführbarkeit der neuenMe¬
thoden des Arbeitsunterrichtes im öffentlichen Volksschulwesen schlagend be¬

wiesen habe . Eineweitere Parallele zwischen Genf und Wien zeigte der Vortrager
de auf demGebiete der Lehrerbildung auf .Die AusbildungderVolksschullehrer
erfolge in Genf jetzt in zweijährigen hochschulmässigen Kursen ,zum Teil im

Pädagogischen Institut ,zum Teil an der Universität ,ähnlich wie dies in den
am Pädagogischen Institut der Stadt Wien geführten Kursen geschehe . DerVor¬

tragende schloss mit einemHinweisauf die grossen Ideale der Erziehungzur
HumanitätundVölkerversöhnung ,für die der Lehrerzu arbeiten hat ,unter
stürmischem Beifall der zahlreich erschienenen Zuhörer .

VerträgeundFührungenimGesellschafts -undWirtschaftsmuseum.
Morgen ,Sonntag ,findet um11 Uhr vormittags in derSozialhy - ¬

gienischen Ausstellung des Gesellschafts -und Wirtschaftsemuseums inWien ,
Parkring 12 ,bei freiem Eintritt ein allgemein zugänglicher Vortragstatt .
Dr . FelixBasch spricht über die sozialhygienische Bedeutung derInfektions¬

krankheitendesKindesalters .
Auch in der Abteilung „ Weltwirtschaft "des Gesellschafts -und

Wirtschaftsmuseums in Wien ,Meidling ,Längenfeldgasse ,EckeMurlingengasse ,

wird morgen ,Sonntag ,um 11 Uhr vormittags bei freiem Eintritt ein allge¬

mein zugänglicher Vortrag stattfinden ,bei dem . FranzZrzavy überdie
wirtschaftliche Entwicklung der Städte sprechen wird .

Montagfindet um6 Uhrabendsin der SozialhygienischenAus¬
stellung des Gesellschafts - undWirtschaftsmuseums in Wien ,Parkring 12,bei

freiem Eintritt eine allgemein zugängliche Führung statt .
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